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Datenschutzhinweise gemäß Artikel 12 bis 14 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 

 

 

bei der Verarbeitung personenbezogener Daten 

mittels des Einsatzes der Schulplattform „IServ“ 
 

 

Kontaktdaten 

 

Angaben zum Verantwortlichen für die 
Datenverarbeitung 

Angaben zum Beauftragten für den Datenschutz 

 
Gesamtschule Bocholt 
Schulleitung 
Rheinstr. 4 
46395 Bocholt 
Tel.  +49 2871 9538333 
Fax. +49 2871 9538322 
sekretariat@gesamtschule.bocholt.de 

 
Die aktuellen Kontaktdaten zur Person des 
Datenschutzes bei der verantwortlichen Stelle, Schule, 
entnehmen Sie der Datenschutzerklärung der 
schulischen Webseite. 
 
Der zuständige schulische Datenschutzbeauftragte des 
Kreisgebietes Borken können Sie an folgender Stelle 
abrufen: 
https://www.medienberatung.schulministerium.nrw.de/Medienber
atung/Datensicherheit-und-Datenschutz/Datenschutzbeauftragte/  

 

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Die Schulplattform IServ ist ein Schulserver mit einer Vielzahl an Modulen und Funktionen, die im Schulalltag als Lehr- 

und Lernsystem sowie als Arbeits-, Organisations- und Kommunikationsplattform zwischen Schülerinnen, Schüler, 

Eltern und der Schule durch Schulleitung, Lehrkräfte, Beschäftigte (Schulsekretariat) genutzt wird. Der konkrete 

Funktionsumfang kann der IServ-Dokumentation entnommen werden: https://doku.iserv.de/  

Bei der Nutzung der Schulplattform IServ verarbeiten wir personenbezogener Daten auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 

1 Buchstabe c Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 120 Abs. 5 Schulgesetz Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) 

sowie der zugehörigen Benutzerordnung für die Nutzung von IServ. 

 

https://www.medienberatung.schulministerium.nrw.de/Medienberatung/Datensicherheit-und-Datenschutz/Datenschutzbeauftragte/
https://www.medienberatung.schulministerium.nrw.de/Medienberatung/Datensicherheit-und-Datenschutz/Datenschutzbeauftragte/
https://doku.iserv.de/
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Herkunft der Daten 

a) Datenerhebung bei Ihnen 
In der Regel erfolgt die Datenerhebung durch Ihre Angaben und mittelbar durch eine Direkterhebung. 

b) Automatisierte Datenerhebung 
Liegen die erforderlichen Informationen bereits im zentralen Schulverwaltungsprogramm beispielsweise durch die 

Schulanmeldung vor, so werden ausschließlich nur die benötigten Informationen automatisiert in die Schulplattform 

übertragen. 

 

Ihre Verpflichtung zur Bereitstellung der Informationen 
Sie sind gesetzlich verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten uns gegenüber anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt 

sich aus der Rechtsgrundlage gemäß § 120 Abs. 5 SchulG NRW. Wenn Sie Ihre Daten nicht angeben, kann dies zur 

Folge haben, dass Schülerinnen und Schüler ihrer Schulpflicht nicht nachkommen können oder Sie als 

Erziehungsberechtigte bereitgestellte Termine wie Elternsprechtage und sonstige Informationen ggf. nicht zur 

Kenntnis nehmen. 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Sie haben das Recht zu erfahren, welche Datenempfänger regelmäßig oder aufgrund von Anfragen Ihre Daten anlass- 

oder fallbezogen erhalten. 

Der Schulserver IServ wird betrieben durch die Stadtverwaltung Bocholt. Daher verarbeitet die Stadtverwaltung 

Bocholt im Auftrag der verantwortlichen Stelle die Schülerinnen-, Schüler-, Eltern-, Lehrer und Beschäftigtendaten. 

Sollte im Rahmen größerer Störungen im Third-Level-Support Zugriff durch den Softwarehersteller erfolgen, so erfolgt 

dieses als Unterauftragnehmer der Stadtverwaltung Bocholt. Hierzu bestehen entsprechend vertraglicher Regelungen 

(Auftragsverarbeitungsverträge). 

In einigen Modulen werden im Fall der Nutzung zusätzliche Registrierungen /Anmeldungen notwendig. Hier 

bestehen aber Unterauftragsverarbeitungsverträge, es handelt sich also nicht um Dritte. Andere Übermittlungen 

finden ohne Einwilligung nicht statt. 

Eine Drittlandsübertragung findet nicht statt. 

 

Dauer der Speicherung bzw. Kriterien zur Festlegung dieser Dauer 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur so lange, wie dies zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben 

erforderlich ist. In der Regel bewahren wir personenbezogenen Daten im gesetzlich vorgeschriebenen Rahmen bis 

Schulzeitende auf. Abweichende Fristen ergeben sich insbesondere aus § 9 der Verordnung über die zur Verarbeitung 

zugelassenen Daten von Schülerinnen, Schülern und Eltern (VO-DV I) und § 9 über die zur Verarbeitung zugelassenen 

Daten der Lehrerinnen und Lehrer sowie des sonstigen Personals im Schulbereich (VO-DV II). 
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Ihre Rechte 
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der europäischen Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) insbesondere folgende Rechte: 

Auskunftsrecht: Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten. 

Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie auf weitere mit 

der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (Artikel 15 DSGVO). Bitte beachten Sie, dass dieses 

Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann (§ 48 Datenschutzgesetz 

Nordrhein-Westfalen). 

Recht auf Datenberichtigung: Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder 

unvollständig sind, können Sie eine Berichtigung und gegebenenfalls Vervollständigung dieser Daten verlangen 

(Artikel 16 DSGVO). 

Recht auf Löschung, Recht auf Einschränkung: Bei Vorliegen gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die 

Löschung Ihrer personenbezogenen Daten (Artikel 17 DSGVO) oder die Einschränkung der Verarbeitung dieser 

Daten (Artikel 18 DSGVO) verlangen. Das Recht auf Löschung nach Artikel 17 Absatz 1 und 2 DSGVO besteht 

jedoch unter anderem dann nicht, wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten gesetzlich noch erforderlich 

ist, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 

Gewalt erfolgt. 

Recht auf Datenübertragbarkeit: Artikel 20 DSGVO regelt Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit. Findet eine 

Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren statt, können Sie ggf. verlangen, dass wir Ihre 

personenbezogenen Daten in maschinenlesbarer Form zur Verfügung stellen oder die Daten direkt an die in Artikel 20 

DSGVO genannten, von Ihnen auszuwählenden Personen übermitteln. 

Widerspruchsrecht: Sie können gegen bestimmte Datenverarbeitungen widersprechen, sofern an der Verarbeitung 

kein zwingendes öffentliches Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, oder keine 

Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet (Artikel 21 DSGVO). 

Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht bei Verarbeitungen welche sich auf Ihre Einwilligung gemäß 

Art. 7 Abs. 3 DSGVO beruft, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Der Widerruf wirkt erst für die Zukunft; das heißt, 

durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitungen 

nicht berührt. 

Beschwerderecht: Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Artikels 51 DSGVO über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen 

Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, 

Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 

Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 

Tel.: 0211 38424-0 

Fax-Nr.: 0211 38424-10, 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  

mailto:poststelle@ldi.nrw.de
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Profiling 
Die verantwortliche Stelle setzt für dieses Verfahren kein Profiling ein. 

Änderung des Verarbeitungszwecks 
Die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten zu anderen Zwecken als dem ursprünglichen Erhebungszweck ist 
nur im Rahmen der oben unter der Information „Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung“ Zwecke zulässig und 
nur wenn und soweit der neue Verarbeitungszweck mit dem ursprünglichen Zweck der Erhebung kompatibel ist. 
 

 

Sonstige Hinweise zum Datenschutz i.V.m der Schulplattform IServ 

Im IServ-Schulserver werden folgende personenbezogenen Daten je nach Nutzung der Module für jeden Nutzer 

verarbeitet: 

• Vorname 

• Nachname 

• Spitzname (selbst gewählt) 

• selbst eingegebene veröffentlichte Kontaktdaten 

• Kontoname (Format i.d.R.: vorname.nachname) 

• Passwort (als Prüfsumme) 

• IServ-eigene E-Mail-Adresse (Format i.d.R: Kontoname@schulname.de) 

• Homeverzeichnis 

• Terminverwaltung 

• Erstellungsdatum 

• Name des Erstellers 

• letzter Login 

• Gruppenmitgliedschaften (z. B. Klassen oder Kurse) 

• persönliche Einstellungen 

• Inhalte der Kommunikation in z. B. E-Mail, Messenger, Foren 

• beliebige Dateien, z. B. Dokumente, Bilder, Videos 

• IP-Adresse 

• Informationen zu Anfragen an Serverdienste (HTTP, SMTP, FTP, ...) 

• Informationen zu Raumbuchungen 

• Informationen zu Klausurplänen 

• Druckaufträge 

• Druckguthaben 
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Im Falle einer Teilnahme an einer Videokonferenz werden neben Bild- und Tondaten zusätzliche Daten zur 

Konferenz verarbeitet: Name des Raumes, IP-Nummer des Teilnehmers und Informationen zum genutzten 

Endgerät. Je nach Nutzung werden ggf. Inhalte von Freigaben der Teilnehmer verarbeitet. Eine Speicherung der 

Daten durch die Schule erfolgt nicht. Speicherung solcher Daten von Einzelpersonen wird in der Benutzerordnung 

geregelt. 

 

 

Zugriff auf personenbezogenen Daten von Nutzern 

• Auf persönliche Dateien hat nur der Nutzer selbst Zugriff, außer es wurden selbst Freigaben erteilt. 

• Auf gruppenbezogene Daten haben alle Mitglieder der jeweiligen Gruppe Zugriff. Die genauen Zugriffsrechte 

sind durch die Schule konfigurierbar. 

• Schulöffentliche Daten werden von ausgewählten Nutzerinnen / Nutzern erstellt und sind für ausgewählte 

Gruppen oder alle Nutzerinnen / Nutzer lesbar. 

• Alle Teilnehmer einer Videokonferenz haben Zugriff im Sinne von Sehen, Hören und Lesen auf die Inhalte. 

Ggf. haben auch Erziehungsberechtigte Zugriff, wenn sie die Zugangsdaten ihres Kindes nutzen oder diese 

bei der Nutzung begleiten.  

Der Anbieter hat Zugriff auf die verarbeiteten Daten im Rahmen der Auftragsverarbeitung nur auf Weisung 

der Schulleitung. 

 

 

 


